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Chris Jarrett (Piano)  
& Orlando Schenk 

(Bariton, Rezitation) 
Sechs Hölderlin 

Lieder 

Do, 20. März 2025, 19.30 Uhr 
Hölderlinhaus 

Nur noch wenige 
kostenlose Tickets 

verfügbar unter 
www.lauffen.de/tickets 

 

Rea Siegel Ketros  
Alles gedruckt 

 

Ausstellung beim Künstlerbund 
Heilbronn, Galerie K55  
74072 Heilbronn, Karlstr. 55 

vom 30. März bis 13. April 2025 

Vernissage: So, 30.3., 17 Uhr 
Finissage: So, 13.4. mit Kunst-Café  

ÖZ: Di 15-18 Uhr, Do 16-20 Uhr, So 14 – 18 Uhr 

Zum 255. Geburtstag des       
Dichters Friedrich Hölderlin 

Aktuelles Kultur Amtliches

Bewegungs-
treff –  
immer  
freitags  
15 Uhr
(Näheres S. 8)

 Ihre Bürger-
meisterin infor-
miert: Wöchent-
lich berichtet 
Sarina Pfründer 
über Aktuelles (Seite 3–4)

 Besuchen Sie den 2. Märzenmarkt am 
18. März auf dem Postplatz, von 9 bis 
17 Uhr (Seite 4)

 Creativ Markt am 22. und 23. März 
in der TVL-Halle (Seite 7)

 Freuen Sie sich  
auf interes-
sante und  
abwechs-
lungsreiche 
Führungen 
(Seite 5–6)

 Verkehrshinweise zum Märzenmarkt  
(Seite 8)

 Die Agentur für Arbeit informiert  
(Seite 9)

 Außensprechstunde der Sozialbera-
tung im Familienzentrum Senfkorn   
(Seite 12)
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Polizei/Feuerwehr Notruf 112/Notariat/Stadtwerke/Stromstörung

Recycling/Abfälle

Notdienste/Apotheke/Krankenpfl ege

Sonstiges

Kindergärten/Kindertagesstätten/Schulen/Schulsozialarbeit/Musikschule/VHS/Museum/Bücherei

HNO-Notfalldienst Tel. 116117
im Klinikum Gesundbrunnen, ohne Voranmeldung
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen erfahren Sie unter Tel. 0761/12012000.

Augenärztlicher Notfalldienst Tel. 116117

Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim Tel. 9858-24
Pfl egedienstleitung/Krankenpfl ege: Silke Link
Nachbarschaftshilfe: Claudia Arnold 
Tagespfl ege Körnerstraße (Katharinenpfl ege), Angela Huber-Fuchsloch Tel. 1838131
Wochenend- und Feiertagsdienst
15./16.03.2025: Irina, Nicole, Jessica, Bettina, Magdalena, Susann
Hospizdienst Tel. 9858-24

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle IAV-Stelle Tel. 9858-25
Für ältere, hilfebedürftige und kranke Menschen und deren Angehörige
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger

Wochenend- und Feiertagsdienst der Apotheken jeweils ab 8.30 Uhr
15.03.: Hölderlin-Apotheke, Lauffen a.N. 07133/4990
16.03.: Charlotten Apotheke, Heilbronn 07131/90670

SWEG Bahn Stuttgart GmbH
Fahrkartenverkauf: Eckert im Bahnhof, Bahnhofstraße 52, Tel. 07133/15565
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 5.00 bis 20.00 Uhr, Sa. 6.00 bis 19.00 Uhr, So./Feiertag 8.00 bis 15.00 Uhr
E-Mail: Service.sbs@sweg.de, Service-Hotline 0800/2235546

Kinderärztlicher Notfalldienst Tel. 116117
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr,
werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn. Für unaufschiebbare
Notfälle vor 19.00 Uhr kann der diensthabende Kinderarzt unter Tel. 19222 
(Leitstelle erfragt werden).

Unfallrettungsdienst und Krankentransporte
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl) Tel. 112
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl) Tel. 19222

Krankenpfl ege
Arbeiter-Samariter-Bund, Paulinenstr. 9 Tel. 07133/9530-0
• Häusliche Krankenpfl ege, Mobiler Dienst Tel. 07133/9530-10
• Fahrdienst Lauffen Tel. 07131/9655-16
D‘hoim Pfl egeservice Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1–3 Tel. 991-0, Fax 991-499
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstraße 27 Tel. 9018283

LebensWerkstatt – Eingliederungshilfe Tel. 2023970
Kontaktperson: Sarah Linsak

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
Zentrale Notrufnummer  01805/843736

Postfi liale (Postagentur)
Bahnhofstraße 49, Mo. bis Fr., 9.00 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr,
Sa., 9.00 bis 14.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Herausgeber: Stadt Lauffen a.N., Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N., Tel. 07133/106-0. Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen
der Stadt: Bürgermeisterin Sarina Pfründer oder ihr Vertreter im Amt. Verantwortlich für den übrigen Inhalt und Anzeigen: Timo Bechtold, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau. Druck 
und Verlag: Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, Fax 07264/70246-99, Internet: www.nussbaum-medien.de. Anzeigen-
beratung: Nussbaum Medien, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, bad-rappenau@nussbaum-medien.de, Internet: www.nussbaum-medien.de. Zuständig für die Zustellung: G.S. 
Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt, Telefon 07033/6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Abonnement: www.nussbaum-lesen.de, Zusteller: www.gsvertrieb.de

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten

Kindergarten „Städtle“, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten „Herrenäcker“, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten Charlottenstraße, Charlottenstraße 95 Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße, Karlstraße 70 Tel. 21407
Kindergarten Brombeerweg, Brombeerweg 7 Tel. 963831
Kindergarten Herdegenstraße, Herdegenstraße 10 Tel. 2007979
Krippe Bismarckstraße, Bismarckstraße 43 Tel. 9001277
Naturkindergarten, Im Forchenwald Tel. 0175/5340650
Kindergarten Generationenquartier, Bismarckstraße 20  Tel. 9006503

Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstraße 1 Tel. 5137
• Kernzeitbetreuung Tel. 963125
• Schulsozialarbeit (Bernd Witzemann) Tel. 963128

Hölderlin-Grundschule, Charlottenstraße 87 Tel. 4829
• Kernzeitbetreuung Tel. 962340
• Schulsozialarbeit (Lena Engelmann) Tel. 2056916

Gesamtleitung Hort/Kernzeit: Moritz Mietzner Tel. 0160/4371938

Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstraße 17 Tel. 7207
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Musikschule Lauffen a.N. und Umgebung, Südstraße 25 Tel. 4894/Fax 5664

Hölderlinhaus Tel. 0173/8509852
hoelderlinhaus@lauffen.de

Polizeirevier Lauffen a.N.
Stuttgarter Straße 19 Tel. 2090 oder 110

Notar Michael Schreiber Tel. 2029610

Häckselplatz (Winteröffnungszeit)
Fr. von 15 bis 17 Uhr, Sa. von 11 bis 16 Uhr
Recyclinghof (Winteröffnungszeit)
Donnerstag und Freitag von 15 bis 17 Uhr, Samstag von 9 bis 16 Uhr

Sachgebietsleitung städtische Kindertageseinrichtungen
Jasmin Trefz-Gravili Tel. 106-35
Fachberatung städtische Kindertageseinrichtungen
Celine Denk Tel. 106-14 
Ev. Familienzentrum Senfkorn, Körnerstraße 15 Tel. 5749 
Paulus-Kindergarten, Schillerstraße 45/1 Tel. 6356
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstraße 7 Tel. 204210/-11
Kinderstube (Waldorfverein), Körnerstraße 26 Tel. 9014366

Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstraße 87 Tel. 7673
• Schulsozialarbeit (Katharina Wolf-Grasmück) Tel. 2056916
Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstraße 15 Tel. 7901
• Schulsozialarbeit (Alexander Meic) Tel. 0172/9051797
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstraße 37 Tel. 6868
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Teamleitung Schulsozialarbeit: Heike Witzemann Tel. 0173/9108042

Kaywaldschule, Schule für Geistig- und Körperbehinderte
des Landkreises Heilbronn, Charlottenstraße 91 Tel. 98030

Volkshochschule, Bahnhofstraße 50 Tel. 207720
Anmeldung auch im Bürgerbüro Fax 207710

Stadtbücherei Lauffen öffentlich katholisch Tel. 200065
Bahnhofstraße 54

Feuerwehr Notruf Tel. 112
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N. Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562588
24h-Störungsdienst (nur Strom) Tel. 0800/6108000

Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr und von 
13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 8.00 bis 12.30 Uhr. Die wöchentliche 
Müllabfuhr erfolgt in der Regel donnerstags von 6.00 bis 16.00 Uhr.

Stadtgärtnerei Tel. 21594
Städtische Kläranlage Tel. 5160
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004

Stadtverwaltung Lauffen am Neckar
Rathaus, Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N.
Telefon 07133/106-0, Fax 07133/106-19
http://www.lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@lauffen-a-n.de
Sprechstunden Rathaus:
Montag bis Donnerstag  8.00 bis 12.00 Uhr und
 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag  8.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 17.00 Uhr
Samstags 9.00 bis 13.00 Uhr
Bauhof Tel. 21498

Jeden ersten Montag im Monat bietet die Lauffener Bürgermeisterin Sarina Pfründer von 16 bis 18 Uhr eine Sprech-
stunde im Rathaus, Rathausstraße 10 an. Ihre Fragen und Anliegen können im persönlichen Gespräch erörtert werden. Eine 
Anmeldung/Terminvereinbarung zur Sprechstunde ist erwünscht. 

Bürgerbüro Lauffen a.N., Telefon 07133/2077-0, Fax 2077-10, Bahnhofstraße 50, 74348 Lauffen am Neckar
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Belebung des Postplatzes ist vielen 
Bürgern ein großes Anliegen. Zusammen mit 
dem Ausschuss des Gewerbevereins machten 
wir uns Gedanken, wie wir hier den Einzel-
handel in der Innenstadt unterstützen kön-
nen. Nach der gelungenen Einschaltaktion 
der Weihnachtsbeleuchtung und der Hütte 
während der Adventszeit planen wir für den 
18. März einen Märzenmarkt mit Bewirtung 
auf dem Postplatz.

  
Impressionen vom ersten Märzenmarkt auf dem Post-Impressionen vom ersten Märzenmarkt auf dem Post-
platzplatz

Zur Einweihung des neuen Baugebiets „Burg-
feld II, 1. Abschnitt“ richten wir gemeinsam 
mit dem Gewerbeverein einen Tag der offe-
nen Tür mit verkaufsoffenem Sonntag am 
25. Mai aus. Hierzu trafen sich die rund 40 
teilnehmenden Betriebe zur Vorbesprechung 
im Rathaus.

Vorbesprechung mit den Gewerbetreibenden zum Tag Vorbesprechung mit den Gewerbetreibenden zum Tag 
der offenen Tür im Burgfeld am 25. Mai.der offenen Tür im Burgfeld am 25. Mai.

Für den 9. November haben wir einen ver-
kaufsoffenen Sonntag mit Martini-Markt auf 
dem Postplatz vorgesehen. Danke an unseren 
Gewerbeverein für die engagierte Zusam-
menarbeit, dem das Thema ebenso sehr am 
Herzen liegt.
Beim 47. Stockheimer Umzug am Fa-
schingsdienstag war auch aus Lauffen eine 
gemischte Truppe aus den unterschiedlichs-
ten Kita-Einrichtungen dabei. Unter dem 
Motto „Kunterbunte KITA“ lief die Gruppe als 
5te von 42 Startenden los. Von Feuerwehr bis 
Mädchen aus den 80ern war alles dabei. Als 
Fußgruppe, und das nun schon zum 3. Mal. 
In langsamen Schritten gingen die Kinder in 
Begleitung ihrer Eltern los und schenkten den 
Besuchern nicht nur Süßigkeiten, sondern 
auch lachende Gesichter.

  
Auch Lauffen a.N. war beim Umzug am Faschingsdiens-Auch Lauffen a.N. war beim Umzug am Faschingsdiens-
tag in Stockheim mit Kindern aus verschiedenen Kita-tag in Stockheim mit Kindern aus verschiedenen Kita-
Einrichtungen vertretenEinrichtungen vertreten

In der Mitte des Zuges wurde unsere Dele-
gation förmlich vom Faschingskomitee ange-
kündigt. Natürlich war auch das Anstimmen 
des Schlachtrufes Pflicht und funktionierte 
sehr gut.

  
Die Kinder des Horts der Herzog-Ulrich Grundschule Die Kinder des Horts der Herzog-Ulrich Grundschule 
haben im Rahmen ihrer Stadtputzete in den Ferien flei-haben im Rahmen ihrer Stadtputzete in den Ferien flei-
ßig Müll gesammeltßig Müll gesammelt

In den Faschingsferien haben die Kinder des 
Horts Herzog-Ulrich-Grundschule wieder eine 
Stadtputzete durchgeführt. Hierfür herzlichen 
Dank! Müll ist derzeit leider ein großes Thema. 
Wir brauchen daher weitere Stadtputzaktio-
nen. Dabei kann auch jeder ganz persönlich 
mithelfen. Beispielsweise beim Sonntagsspa-
ziergang eine Tüte und Handschuhe mitneh-
men – so tragen wir auch als Bürger dazu bei, 
dass unsere Stadt wieder sauberer wird.
Zur Diamantenen Hochzeit gratulierte ich 
Doris und Jürgen Rembold, die vor 60 
Jahren in der Regiswindiskirche feierten. Das 
Ehepaar freut sich an zwei Kindern und zwei 
Enkelkindern, die alle in der Nähe wohnen. 
Jürgen Rembold war als Elektroingenieur bei 
AEG in Heilbronn tätig. Seine Frau lernte er 
im Café „Reber“ an der alten Neckarbrücke 
kennen, welches ihre Familie betrieb.

Mit dem Gemeinderat haben wir den Wal-
dorf-Kindergarten besichtigt. Das 25 Jahre 
alte Gebäude soll saniert und um einen Mul-
tifunktionsraum ergänzt werden. Dies ist aber 
nur möglich, wenn die Einrichtung in das so 
genannte SIQ-Programm (Sanierung im Quar-
tier) aufgenommen wird und die Stadt den 
Eigenanteil finanzieren kann. Jörg Hartmann, 
Geschäftsführer Waldorf-Campus Heilbronn 
sowie die Kindergartenleitung Claudia Bucher 
informierten uns über die Einrichtung und 
den Sanierungsbedarf. Die beiden Gruppen 
für Kinder ab drei Jahren sind komplett belegt 
und es gibt eine lange Warteliste.

  
Im Rahmen einer Besichtigungsfahrt des Gemeinderates Im Rahmen einer Besichtigungsfahrt des Gemeinderates 
wurde vergangenen Freitag der Waldorf-Kindergarten wurde vergangenen Freitag der Waldorf-Kindergarten 
besuchtbesucht

Bei einem Waldbegang mit den Förstern, 
Forstdirektor Armin Jacob und Trainee 
Herr Hege, tauschte sich der Gemeinderat 
im Stadtwald in Etzlenswenden zur Situation 
der Wälder aus. Neben der Frage nach einer 
Windkraft-Nutzung stand vor allem das Thema 
Klimaresilienz der Bäume im Vordergrund.

  
Weiter ging es in den Stadtwald EtzlenswendenWeiter ging es in den Stadtwald Etzlenswenden

Zum gemeinsamen Fastenbrechen in der 
Seestraße: Im Ramadan fasten Musliminnen 
und Muslime von Sonnenaufgang bis Sonnen-
untergang. Das allabendliche Fastenbrechen 
wird traditionell in Gemeinschaft begangen, 
oft auch in einem interreligiösen und interkul-
turellen Rahmen. In diesem Jahr fallen zeit-
weilig die Fastenzeiten im Christentum und 
Islam zeitweise zusammen. Ramadan und 
Fastenzeit sind ein Anlass, uns auf das zu be-
sinnen, was uns stark macht: das Miteinander 
in unserer Stadt und das gegenseitige Ken-
nenlernen und Verstehen unterschiedlicher 

Ihre Bürgermeisterin informiert:
Wöchentlich berichtet Bürgermeisterin Sarina Pfründer über Aktuelles
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Religionen und Traditionen. Damit schaffen 
wir die Grundlage für eine Gemeinschaft, die 
am besten funktioniert mit Zusammenhalt, 
Toleranz und Respekt. Der diesjährige Fasten-
monat endet am 29. März.

  
Fastenbrechen beim Türkischen Kulturverein IGMG Orts-Fastenbrechen beim Türkischen Kulturverein IGMG Orts-
verein Lauffen e.V. in der Seestraßeverein Lauffen e.V. in der Seestraße

Einen besonderen Geburtstag durfte Ingelore 
Awe im Pflegeheim Alexanderstift feiern: zum 
90. überbrachte ich ihr die Glückwünsche der 
Stadt und des Landes Baden-Württemberg.

  
Ingelore Awe durfte im Pflegeheim Alexanderstift ihren Ingelore Awe durfte im Pflegeheim Alexanderstift ihren 
90. Geburtstag feiern90. Geburtstag feiern

Am Sonntag hatte sie ein schönes Fest mit 
ihren 4 Kindern und deren Familien. Sie war 

vor zwei Jahren die erste, als sie von Obers-
tenfeld in das damals neue Pflegeheim Alex-
anderstift nach Lauffen zog.

  
Annelise Schiedt feierte im Pflegeheim Haus Edelberg Annelise Schiedt feierte im Pflegeheim Haus Edelberg 
ihren 90. Geburtstagihren 90. Geburtstag

Noch einen 90. Geburtstag gab es am Wo-
chenende: diesen durfte Anneliese Schiedt 
im Pflegeheim Klosterhof begehen. Zum 
90. Geburtstag überbrachte ich auch ihr 
die Glückwünsche der Stadt und des Landes 
Baden-Württemberg. Am Samstag feierte 
sie in der Einrichtung mit ihrer Familie. Wir 
wünschen beiden Jubilaren alles Gute sowie 
Gottes Segen fürs neue Lebensjahr.

Mit freundlichen Grüßen
Ihre

Sarina Pfründer, Bürgermeisterin

Sonntag, 16.03.2025, 14–15 Uhr, Wande-
rung im Tal der Blausterne
Bei einer abenteuerlichen Wanderung durch 
eines der schönsten Naturschutzgebiete kann 
man jetzt die Szillablüten bewundern, die in 
diesem Jahr besonders üppig blühen.

  
Foto: Roland Horn, aus dem Wettbewerb zum Foto des Foto: Roland Horn, aus dem Wettbewerb zum Foto des 
Jahres: Blausterne im KaywaldJahres: Blausterne im Kaywald

Die alte Neckarschlinge im Kaywald in Lauf-
fen ist nach dem Regen der letzten Monate 
wieder einem Urwald ähnlich und erzeugt 
eine ganz eigene Atmosphäre.
Treffpunkt: Lauffen, Im Brühl, am Umspann-
werk. Gebühr 8 €, Kinder ab 8 Jahre 4 €. Na-
turführer: Robert Schopper. 
Anmeldung: i.r.schopper@gmx.de
Neckar-Zaber-Tourismus e.V., Heilbron-
ner Straße 36, 74336 Brackenheim, Telefon 
07135/933525, info@neckar-zaber-tourismus.
de, www.neckar-zaber-tourismus.de.
ÖZ: Mo. 9–13 Uhr, Di.–Fr. 9–17 Uhr 0

Rea Siegel Ketros: ALLES GEDRUCKT
Ausstellungseröffnung Künstlerbund Heilbronn, Karlstraße 55 am 30. März um 17 Uhr

Die Lauffener Künstlerein Rea Siegel Ketros 
zeigt in der Galerie K 55 im Künstlerbund Heil-
bronn ihre neue Ausstellung ALLES GEDRUCKT.

  
„Wir Gleichen, gleichen anders an“ (3 von 10 Abbildun-„Wir Gleichen, gleichen anders an“ (3 von 10 Abbildun-

gen)gen)

Ausstellungseröffnung ist am Sonntag,  
30. März um 17 Uhr, die Finssage findet 
am Sonntag, 13. April mit einem Kunst-
Café statt.

Das Drucken durchzog die vielen Schaffens-
bereiche von Rea Siegel Ketros wie eine er-
frischende Pause vom fest Geplanten. Sie 
entwickelte ihre eigene Technik, den Papier-
druck: Papier oder dünner Karton wird durch 

mehrfachen Auftrag von Latexfarbe „leder-
fest“ gemacht. Dadurch kann es beidseitig als 
Farbträger benutzt werden, kann gespiegelt, 
geschnitten, gerissen und sehr geschmeidig 
gehandhabt werden. Die Ausstellung ALLES 
GEDRUCKT zeigt Papierdruck auf Leinwand 
und Papier aus den letzten 20 Jahren sowie 
eine Auswahl ihrer ebenfalls „gedruckten“ 
Künstlerbüchern. 0

2. Märzenmarkt am 18. März auf dem Postplatz
9 bis 17 Uhr

Wir freuen uns, auch dieses Jahr wieder 
einen Märzenmarkt auf dem Postplatz 
zur Belebung der Stadtmitte anbieten zu 
können.
Am Dienstag, 18. März erwarten wir von 9 
bis 17 Uhr wieder verschiedene Stände mit 
einem breiten Angebot wie Wolle und Garne, 

Kurzwaren, Gewürze, Kräutern, Tee, Süßwa-
ren, Bekleidung, Haushaltswaren, Hüte und 
Mützen sowie Textil- und Lederwaren, Tro-
ckenfrüchte, Tierfutter. Messerverkauf mit der 
Möglichkeit, eigene Messer schärfen zu las-
sen. Auch ein Imbissangebot der Familie Kopf 
ist vor Ort. 0

  
Impressionen vom ersten Märzenmarkt auf dem PostplatzImpressionen vom ersten Märzenmarkt auf dem Postplatz
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Die Lauffener Gästeführungen: Freuen Sie sich auf vielfältige und interessante 
Führungen

Ein gemischtes Gästeführerteam 
führt durch das Lauffener  
„Dorf & Dörfle“ am Sonntag,  
16. März um 15 Uhr

  
Foto: Ulrich Seidel – Regiswindiskapelle mit Rathausburg Foto: Ulrich Seidel – Regiswindiskapelle mit Rathausburg 
bei Sonnenaufgang – aus dem Wettbewerb zum Foto bei Sonnenaufgang – aus dem Wettbewerb zum Foto 
des Jahres 2023des Jahres 2023

Diese öffentliche Führung zeigt den Gäs-
ten Orte und schildert Ereignisse, die eng 
mit den Personen Hölderlin und Regis-
windis verbunden sind. Friedrich Hölder-
lin: Der berühmte, 1770 in Lauffen gebo-
rene Dichter und Philosoph.

Das siebenjährige Mädchen Regiswindis: 
Nach dem gewaltsamen Tod im Jahre 839 
stieg sie um 1000 zur Ortsheiligen auf. Beide 
Personen haben die Entwicklung von Lauffen 
bis in die heutige Zeit maßgeblich geprägt.
Die im „Dorf“ gelegene Skulpturengruppe 
„Hölderlin im Kreisverkehr“ symbolisiert an-
schaulich Hölderlins Leben in den Spannungs-
feldern Dichtkunst, Liebe, Macht bzw. Politik 
– seinerzeit und auch jetzt – kein leichtes Un-
terfangen. Jenseits des Flüsschen Zaber liegt 
im „Dörfle“ das Klosterareal, welches in rund 
1000 Jahren eine sehr wechselvolle Geschich-
te durchgemacht hat. Und das Mädchen Re-
giswindis war nach der Heiligsprechung die 
Namensgeberin für den Bau (ab 1227) der 
damals wie heute imposanten Kirche. Bis zur 
Reformation (1517) war die Regiswindiskir-
che Ziel von Wallfahrten. In der benachbar-
ten Regiswindiskapelle kann der Steinsarg der 
Regiswindis besichtigt werden.
Das Nachwirken vom Dichter Hölderlin und 
der ehemaligen Ortsheiligen Regiswindis kön-
nen Gäste zusammen mit dem gemischten 
Gästeführerteam Judith Scheck und Karlheinz 
Torschmied ergehen. Die ca. zweistündige 
Führung am Samstag, 16. März, startet um 
15 Uhr am Parkplatz 6 „Hagdol“ in der Nord-
heimer Straße, 74348 Lauffen. Die Kosten be-
tragen 6 € je Person, Kinder nehmen kosten-
frei teil. Informationen beim Gästeführerteam 
Judith Scheck: lauffen-entdecken@gmx.de 
sowie Karlheinz Torschmied: Tel. 07133/7722 
bzw. torschmied@t-online.de.

NEU: „Zu Gast im Hölderlinhaus“ 
am Samstag, 22. März um 16 Uhr

  
Hölderlinhaus Fotos: GaidaHölderlinhaus Fotos: Gaida

Vor (fast) genau 255 Jahren wurde der 
spätere Dichter Friedrich Hölderlin in 
Lauffen geboren. Die ersten vier Lebens-
jahre verbrachte er im Haus in der heutigen 
Nordheimer Straße Nr. 5. Hölderlins Großva-
ter hat dieses Haus 1743 gekauft und dann 
zu einem repräsentativen Wohnhaus mit ba-
rocken Elementen umgebaut – würdig und 
standesgemäß für einen herzoglichen Klos-
terhofmeister.
Gästeführer Klaus Koch präsentiert die-
ses Haus in seinem renovierten Zustand 
und verbindet Bauhistorie mit der Fa-
milie des berühmten Sohnes der Stadt. 

Die Naturparke Baden-Württemberg informieren:
Naturparke wirken! Neues Naturpark-Kamishibai: Mit dem Vogelkind den Naturpark entdecken

Bebenhausen, Beuron, Bühlertal, Eber-
bach, Feldberg, Murrhardt, Zaberfeld 
– Japanisches Erzähltheater Kamishibai 
nun für die Naturparke in Baden-Würt-
temberg erstellt. Die Geschichte „Alles 
zum Guten“ erklärt kindgerecht das Zu-
sammenspiel von Mensch und Natur.
Die sieben Naturparke Baden-Württembergs 
haben ein einzigartiges Projekt erfolgreich 
umgesetzt: Das neue Naturpark-Kamishibai, 
ein traditionelles japanisches Erzähltheater, 
ermöglicht es Kindern, die Welt der Naturpar-
ke auf eine kreative und emotionale Weise zu 
erleben. „Das Naturpark-Kamishibai kommt 
in den 44 zertifizierten Naturpark-Kinder-
gärten in den sieben Naturparken in Baden-
Württemberg zum Einsatz. Die Naturpark-
Kindergärten geben den Kindern im Bereich 
Bildung für nachhaltige Entwicklung Kennt-
nisse über ihre Regionen und gute Wurzeln, 
von denen aus sie ins Leben starten können“, 
so die Sprecherin der AG Naturparke Baden-
Württemberg, Landrätin Marion Dammann.

  
Foto: Fränze SteinFoto: Fränze Stein

Durch die Finanzierung der Baden-Württem-
berg Stiftung konnte ein innovatives Werk-
zeug entwickelt werden, das die Bedeutung 
der Naturparke kindgerecht und nachhaltig 
vermittelt. Im Zentrum der Kamishibai-Ge-
schichte „Alles zum Guten“ steht ein kleines 
Vogelkind, das die Kinder auf eine Entde-
ckungsreise durch den Naturpark mitnimmt. 
Auf dieser Reise begegnet es verschiedenen 
Tieren und erlebt spannende Abenteuer. 
Diese Geschichte macht das oft abstrakte 
Konzept eines Naturparks für Kinder an-

schaulich und weckt positive Emotionen, die 
mit der Natur verbunden sind. Ziel ist es, Kin-
dern die Bedeutung von Umwelt- und Natur-
schutz auf verständliche Weise näherzubrin-
gen und eine tiefe, emotionale Verbindung 
zur Natur zu schaffen. „Mit dem Kamishibai 
haben wir einen völlig kindorientierten An-
satz gefunden, um Kindern die Idee eines 
Naturparks näherzubringen“, erklärt Carmen 
Wassong, Projektmanagerin im Naturpark 
Schwäbisch-Fränkischer Wald e.V. „Die Erzäh-
lung des Vogelkindes spricht die Kinder direkt 
an und fördert eine enge Bindung zur Natur, 
die über das bloße Wissen hinausgeht.“ Das 
Kamishibai-Projekt mit dem Titel „Schützen 
durch Nützen“ wurde von der Baden-Würt-
temberg Stiftung gefördert.
Kontakt:
Für weitere Informationen zum Naturpark-
Kamishibai und zur Initiative „Naturpark-
Kindergarten“ wenden Sie sich bitte an Ihre 
regionale Projektkoordination oder an E-Mail 
info@naturparke-bw.de. 0
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Ein kleiner Weingenuss und Fingerfood 
runden die etwa 90 Minuten dauernde 
Veranstaltung ab. Genießen Sie einen in-
formativen Samstagnachmittag im historisch-
modernen Ambiente. Die Kosten pro Person 
betragen 14,50 € für Führung, Vortrag, 2er-
Weinprobe und Fingerfood. Eine Anmeldung 
ist erforderlich bis Sonntag, 16. März 
2025 an Gästeführer Klaus Koch,
Tel. 0152/27784713 bzw. Klaus.Koch.Lauf-
fen@gmx.de. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Treffpunkt für diese Veranstaltung am Sams-
tag 22. März um 16 Uhr ist auf dem „Hölder-
lin-Parkplatz“ gegenüber dem Hölderlinhaus, 
Nordheimer Str. 5, 74348 Lauffen a.N.

Gästeführung am Sonntag, 
23. März von 14 bis 15.30 Uhr 
„Hölderlin‘s Geburtstagstafel“
Am 20. März 2025 feiern wir den 255. Ge-
burtstag von Friedrich Hölderlin, einem 
der bedeutendsten deutschen Dichtern, 
der in Lauffen am Neckar geboren wurde.
Hölderlin gilt als einer der besonderen Vertre-
ter der deutschen Literatur und hat mit seinen 
Werken die romantische Lyrik maßgeblich 
geprägt. Hölderlin wurde 1770 in einer Zeit 
geboren, die von politischen Umwälzungen 
und kulturellen Veränderungen geprägt war. 
Kommen Sie mit auf einen kurzweiligen virtu-

ellen Spaziergang durch Hölderlin‘s bewegtes 
Leben. Ein Leben, geprägt von tiefen Freund-
schaften, in verschiedenen Städten, darun-
ter Tübingen, Frankfurt und Bordeaux. Einer 
Liebe zu der schönen, aber unerreichbaren 
Susette Gontard, die er in seinen Gedichten 
verewigte. Seine Werke, wie „Hyperion“ und 
die berühmten Hymnen, sind von einer tiefen 
Sehnsucht nach Harmonie und einem idealen 

Zustand geprägt. Seine Gedichte sind oft von 
melancholischer Schönheit und einer tiefen 
Verbundenheit zur Natur. Hölderlin war nicht 
nur ein Dichter, sondern auch ein Denker, der 
sich mit Fragen der Existenz, der Natur und 
der menschlichen Erfahrung auseinandersetz-
te. Seine späteren Jahre waren geprägt von 
langen Phasen der Einsamkeit und Isolation, 
doch trotz aller Höhen und Tiefen blieb sein 
literarisches Erbe unvergänglich. Anlässlich 
seines 255. Geburtstags erinnert Gäste-
führerin Gabi Ebner-Schlag bei der Ver-
anstaltung an das bewegte Leben und 
das außergewöhnliche Werk Friedrich 
Hölderlins. Gemütlich bei einer netten 
Kaffeegesellschaft im HofCafé des Höl-
derlinhauses treffen wir uns an seinem 
Geburtstag – an seinem Geburtsort … 
und schweifen durch sein Leben.
Treffpunkt: HofCafé im Hölderlinhaus, Nord-
heimer Straße, Dauer: ca. 1,5 Stunden
Kosten: Vortrag incl. Kaffeegedeck (1 Tasse 
Kaffee/Tee und 1 Stück Kuchen) 12,50 €
Termin: 
Sonntag 23. März 2025, 14 bis 16.30 Uhr
Anmeldung bis 16.03.2025 bei Gästefüh-
rerin Gabi Ebner-Schlag, Tel. 07133/8678 
(ein AB ist geschaltet) oder per E-Mail gug.
schlag@web.de. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. 0

  
Gedenkstätte Friedrich Hölderlin im Kloster-ArealGedenkstätte Friedrich Hölderlin im Kloster-Areal

Sechs Hölderlin Lieder zum 255. Geburtstag des Dichters
Hölderlin-Geburtstagsabend mit Pianist und Komponist Chris Jarrett und Schauspieler und 
Rezitator Orlando Schenk am 20. März 2025

  
Komponist Chris Jarrett am Piano (li.) und Schau-Komponist Chris Jarrett am Piano (li.) und Schau-
spieler und Rezitator Orlando Schenk (re.) präsen-spieler und Rezitator Orlando Schenk (re.) präsen-
tieren Jarretts Eigenkomposition „Sechs Hölder-tieren Jarretts Eigenkomposition „Sechs Hölder-
lin Lieder“ am 255. Geburtstag im Hölderlinhaus. lin Lieder“ am 255. Geburtstag im Hölderlinhaus. 
Eintritt frei - bitte kostenloses Ticket buchen!   Eintritt frei - bitte kostenloses Ticket buchen!   
 (Foto li.: Slawek Wachala, Foto re.: Hannes Keller) (Foto li.: Slawek Wachala, Foto re.: Hannes Keller)

Der Komponist Chris Jarrett schrieb seine 
Vertonung von sechs der bekanntesten 
Gedichte Friedrich Hölderlins, um den 
250. Geburtstag des Dichters zu wür-
digen. Als Inbegriff der Romantik, aber 
auch als Außenseiter unter den Roman-
tikern, inspirierte Hölderlin viele große 
Komponisten des neunzehnten Jahrhun-
derts, doch seine Verse faszinieren auch 
die Musiker von heute immer wieder aufs 
Neue.
Jarrett arbeitet für das Programm „Sechs 
Hölderlin Lieder“ mit dem britischen Bariton, 
Rezitator und Schauspieler Orlando Schenk 

zusammen, für den diese Stücke, die sechs 
Hölderlin Lieder, entstanden sind. Beide 
sind nun am Donnerstag, 20. März, am 255. 
Geburtstag des Dichters live ab 19.30 Uhr 
(Einlass: 19 Uhr) im Lauffener Hölderlinhaus 
(Nordheimer Str. 5) zu erleben. Die Stadt Lauf-
fen a.N. lädt herzlich zu dem Geburtstags-
abend mit Konzert und Rezitation ein! Der 
Eintritt ist frei; bitte buchen Sie ein kosten-
loses Ticket unter www.lauffen.de/tickets! Die 
Plätze sind begrenzt, Spenden willkommen.
Chris Jarrett wurde 1956 in Allentown, 
Pa., USA, geboren und studierte Klavier am 
Oberlin Conservatory, Ohio, lebt jetzt aber 
in Deutschland. Er begann seine Karriere 
als Komponist und Pianist 1985 in Olden-
burg am Staatstheater. Seitdem war er an 
Weltmusik-Projekten ebenso beteiligt wie 
an Orgelkonzerten. Zudem gab er hunderte 
Soloklavierkonzerte in der ganzen Welt, kom-
ponierte Film- und Bühnenmusik, Kammer-
musik, Opern und – verstärkt in den letzten 
Jahren – Lieder. Jarrett ist Gastdozent für Mu-
sikgeschichte an der Hochschule für Musik, 
Mainz.
Orlando Schenk studierte Geschichte und 
Musik an der Universität von Durham und 
Gesang an der Guildhall School of Music of 
Drama in London. Anschließend stand er auf 

Opernbühnen auf der ganzen Welt und arbei-
tete u. a. mit Peter Brook, Claudio Abbado, 
Daniel Harding und Mark Elder in Europa 
und weltweit. Er war auch viele Jahre lang als 
Schauspieler tätig und trat bei der BBC, Sky 
Arts und Channel 4 auf. Heute ist er Ensem-
blemitglied der Akademie für gesprochenes 
Wort Stuttgart und tritt als Sprecher in ganz 
Deutschland auf.
Die Veranstaltung wird gefördert aus Landes-
mitteln durch die Arbeitsstelle für literarische 
Museen, Archive und Gedenkstätten in Baden- 
Württemberg (Deutsches Literaturarchiv Mar-
bach).

Auch noch bei „bühne frei...“ im März:
So., 30. März, 19.30 Uhr, Klosterhof Lauffen 
a.N.
Peter Gaymann (Cartoons) & Josef Brust-
mann (Lieder, Kabarett):
Hühner & Musik
Lieder, Live-Zeichnungen, Werkstattgespräch 
mit dem berühmten Cartoonisten und dem 
Kabarettisten, Musiker und Autor 0
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Creativ Markt am 22. und 
23. März in der TVL Halle
27 Ausstellerinnen und Aussteller freuen 
sich auf Ihr Kommen. Der Creativ Markt 
in der TVL Halle hat am Samstag von 14 
bis 17 Uhr und am Sonntag von 11 bis 
17 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist an beiden 
Tagen frei.

  
Creativ Markt am 22. und 23. MärzCreativ Markt am 22. und 23. März

Der Creativ Markt wird mit Kaffee und Kuchen 
bewirtet. Das Angebot ist breit gefächert: 
Modeschmuck (Ketten), Schnaps, Liköre und 
Honig, selbst genähte Taschen und Baby-
kleidung. Selbst genähte Klediung für Barbie 
Puppen, mit dem Webstuhl handgefertigte 
Teppiche und vieles mehr! 0

Die deutsche Rentenversicherung informiert:  
Bis 31. März noch freiwillige Rentenbeiträge für 2024 einzahlen

Wer nicht oder nicht mehr in der gesetzli-
chen Rentenversicherung pflichtversichert ist, 
sollte sich über die Möglichkeit freiwilliger 
Rentenbeiträge informieren. Damit kann ein 
eigener Rentenanspruch erworben, erhöht 
oder eine schon bestehende Anwartschaft auf 
Erwerbsminderungsrente unter bestimmten 
Voraussetzungen aufrechterhalten werden. 
Freiwillige Beiträge zur gesetzlichen Renten-
versicherung für 2024 können noch bis zum 
Stichtag 31. März 2025 gezahlt werden. Da-
rauf weist die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW) hin. 
Wer kann freiwillige Beiträge leisten 
Grundsätzlich dürfen alle Menschen, die min-
destens 16 Jahre alt sind – unabhängig von 
ihrer Staatsbürgerschaft – freiwillige Beiträge 
leisten, sofern sie in Deutschland leben und 

nicht bereits pflichtversichert in der gesetz-
lichen Rentenversicherung sind. Diese Mög-
lichkeit besteht zudem für deutsche Staats-
angehörige, die ihren Wohnsitz im Ausland 
haben. Auch wer eine vorgezogene Altersren-
te bezieht, kann bis zum Erreichen des regu-
lären Rentenalters freiwillige Beiträge zahlen. 
Dies erhöht dann die Rente mit Erreichen der 
Regelaltersgrenze.
Höhe der freiwilligen Beiträge 
Freiwillige Beiträge sind attraktiv, da sich 
durch diese die spätere Altersrente erhöht 
oder gegebenenfalls ein Anspruch auf eine Al-
tersrente erst entsteht. Die Anzahl und Höhe 
der Beiträge ist innerhalb eines bestimmten 
Rahmens selbst bestimmbar: Auf die Anzahl 
der bis zu 12 Monatsbeiträge kommt es an, 
wenn Mindestversicherungszeiten für einen 
Rentenanspruch benötigt werden. Hingegen 
ist die Höhe der Beiträge wichtig, wenn die 
eigenen Rentenansprüche gesteigert werden 
sollen. Die monatliche Beitragshöhe ist belie-

big zwischen 103,42 Euro und 1.404,30 Euro 
wählbar.
Antrag erforderlich 
Wichtig dabei: Vorab sollte jedoch geprüft 
werden, ob ein Anspruch auf freiwillige Bei-
tragszahlung besteht. Dafür ist ein Antrag 
(Formular V0060) erforderlich. Dieser kann 
online ausgefüllt und verschickt werden.
Information und Beratung 
Mehr Informationen enthält die kostenfreie 
Broschüre „Freiwillig rentenversichert: Ihre 
Vorteile“. Sie kann unter www.deutsche-
rentenversicherung.de heruntergeladen oder 
bestellt werden. Anträge auf freiwillige Bei-
tragszahlungen können über das Formular 
V0060 online unter www.eservice-drv.de 
gestellt werden. Kontakt zur regionalen Be-
ratung – online, telefonisch, per Video oder 
vor Ort unter www.drv-bw.de/kontakt. Hier 
finden sich auch die Adressen der ehrenamtli-
chen Versichertenberatenden aus der eigenen 
Nachbarschaft. 0

Musikalische Bach-Geburtstags-Party  
am Freitag, 21. März
Aus Anlass des 340. Geburtstags von Johann Sebastian Bach:  
Play & sing Bach in der Regiswindiskirche

Herzliche Einladung zur „Musika-
lischen Bach-Geburtstags-Party“ 
am Freitag, 21. März 19 Uhr in die 
Regiswindiskirche. Der Initiativ-
aufruf und die Einladung zur ak-
tiven Mitwirkung bei der Geburts-
tags-Party hat junge und jung 
gebliebene, Amateure und Profis 
zur Teilnahme bereit gemacht.
Aus Lauffen und näherer bis mittlerer 
Umgebung kommen Instrumentalis-
ten und Sängerinnen sowie Chöre zu-
sammen, um miteinander Bachsche 
Musik zu musizieren. Streicher, Block-
flöten, Blechbläser, Orgel, Klavier, 
Cembalo werden zu hören sein. Das 
Publikum kann sich auf einen bun-
ten Reigen an ganz unterschiedlicher 
Musik vom Geburtstagskind Johann 
Sebastian Bach freuen.
Der Eintritt ist frei. Eine Kollekte 
für den Orgelförderverein Regis-
windiskirche e.V. wird gerne an-
genommen. 0

  
Standbild von Johann Sebastian Bach in Leipzig.Standbild von Johann Sebastian Bach in Leipzig.

Besuchen Sie uns im Internet

www.lauffen.de
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Katharinenpflege der Diakoniestation Lauffen
Fasching in der Katharinenpflege

„Oh, wie schön isch’d Fasenacht, wenn mei 
Muadr Küchla bacht …!“ Natürlich gab es für 
die Gäste der Katharinenpflege während der 
„tollen Tage“ Berliner. Diese aßen wir mit Freu-
de und ein bisschen närrisch waren wir auch: 
Am Rosenmontag besuchte uns Inge Schmid 
und ihre Akkordeonklänge nahmen uns im Nu 
mit auf eine musikalische Faschingssitzung. 
Es wurde gesungen, getanzt und viel gelacht. 
Am Faschingsdienstag verkleideten sich alle 

mit Kappen und Hüten. „A bissle en rechda 
Bledsenn macha, des duat richtig guad!“ war 
die einhellige Meinung zu dem bunten Treiben. 
Selbstverständlich gab es wieder Fasnets-Küch-
la, denn sonst wäre es keine richtige Fasnacht! 
Ist am Aschermittwoch wirklich alles vorbei? 
Das werden wir ja sehen! Der nächste Besuch 
hat sich bereits angekündigt und wir freuen 
uns schon sehr! Andrea Täschner mit 
 dem Team der Tagespflege

Seniorenzentrum Haus Edelberg Lauffen a.N.
Begegnungsstätte Mittelpunkt wurde eingeladen

In diesem Jahr luden wir die städtische Be-
gegnungsstätte Lauffen, unter der Leitung 
von Yvonne Roth, zu unserem Charity Pro-
gramm ein. Die Senioren aus dem Mittel-
punkt in Lauffen treffen sich regelmäßig, um 
bei gemütlichem Beisammensein zu plaudern. 
Auch werden Vorträge mit Referenten oder 
Ausflüge uvm. angeboten. Diese Woche also 
Treff in unserem Hausrestaurant. 25 externe 
Gäste lauschten gemeinsam mit unseren Se-
nioren der Sängerin und Gauklerin Ina Z., die 
zu diesem Nachmittagsprogramm ihre Show 
darbot. Ein gelungener und bunter Nachmit-
tag, der fröhlich in der Gemeinschaft genos-
sen wurde. Corinna Röckle
 Mit dem Betreuungsteam

Bewegungstreff
Immer freitags 15 Uhr – bei jedem 
Wetter

Das Bewegungstreff-Team freut sich auf 
zahlreiche Mitwirkende. Einfach mal völ-
lig unverbindlich vorbeischauen. Bewe-
gungstreff im Freien, das ist Spaß an der 
Bewegung, Gesundheit und Geselligkeit.
Wann:  Jeden Freitag, 15 Uhr, unabhängig 

von der Witterung
Wo:  Treffpunkt: Steintheke an der Busbucht, 

dann geht es in den hinteren Teil des 
Kiesplatzes.

Dauer: 30 Minuten
Was:  Übungen zur Beweglichkeit, Kräftigung 

und Balance.
Wer:  Alle Bewegungsinteressierte und sol-

che, die es noch werden wollen.

Das Angebot ist kostenlos und unverbindlich 
– eine Anmeldung ist nicht notwendig. Sport-
kleidung ist nicht erforderlich. Die Teilnahme 
erfolgt auf eigene Gefahr. 0

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN

Amtliche Bekanntma-
chung der Ankündigung 
von Kartierungsarbeiten
Im Auftrag der TransnetBW GmbH wird auf 
die Bekanntmachung der Ankündigung von 
Kartierungsarbeiten verwiesen. Diese kann 
unter folgendem Link eingesehen werden 
www.lauffen.de/amtliche-bekanntmachungen.

Märzenmarkt am  
18. März auf dem  
Postplatz
Aufbauten beginnen am Markttag 
ab 6 Uhr – bitte beachten Sie die 
Absperrungen
Wie bereits im Lauffener Bote angekündigt, 
findet am Dienstag, 18. März 2025 zum 
zweiten Mal der Märzenmarkt in Form eines 
Krämermarktes auf dem Lauffener Postplatz 
statt.
Der Aufbau des Märzenmarkt wird am Markt-
tag ab ca. 6 Uhr beginnen, sodass wir an die-
ser Stelle die Anwohnerschaft und Gewerbe-

treibenden der Liegenschaften Bahnhofstraße 
2–10 und Körnerstraße 1 darum ersuchen, 
die benötigten Fahrzeuge rechtzeitig aus dem 
gesperrten Marktgelände zu entfernen bzw. 
auch mit den Anlieferdiensten die Sperrung 
des Postplatzes abzustimmen.
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und Ihr 
Mitwirken und hoffen auf einen erfolgreichen 
Markttag und die Belebung der Lauffener In-
nenstadt.

Das Landratsamt  
informiert:

Kurz und bündig – der Pflegestützpunkt 
informiert
Entlastungsleistung – was ist das eigent-
lich?
Viele Pflegebedürftige werden zu Hause be-
treut und gepflegt. Das kann für pflegende 
Angehörige kraftraubend und zeitintensiv 
sein. Um Pflegende zu entlasten und die Au-
tonomie von Pflegebedürftigen zu fördern, 
gibt es den sogenannten Entlastungsbetrag. 
Personen, die zuhause gepflegt werden und 
mindestens einen Pflegegrad 1 nachweisen 
können, haben Anspruch auf den Entlas-
tungsbetrag von monatlich 131 Euro. Im De-
zember 2024 passte die Landesregierung die 
Unterstützungsangebote-Verordnung (UstA-
VO) an. Damit wurde eine weitere Tür für die 
Erbringer von Unterstützungsangeboten im 
Alltag geöffnet. Bislang waren diese Angebo-

  
Bitte beachten Sie die Absperrungen und Änderungen Bitte beachten Sie die Absperrungen und Änderungen 
für den Märzenmarktfür den Märzenmarkt
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te in der Regel an Trägerstrukturen oder Ser-
viceangebote mit beschäftigtem Personal ge-
bunden. Nun können Pflegebedürftige auch 
von ehrenamtlichen Einzelhelferinnen und 
Einzelhelfern betreut werden. Wie genau die 
Entlastungsleistung im Einzelfall optimal ge-
nutzt werden kann, welche Anbieter in Frage 
kommen, welche Voraussetzungen beim 
Einsatz einer ehrenamtlichen Einzelhelferin 
und Einzelhelfer vorliegen müssen und wie 
diese Leistungen abgerechnet werden, dazu 
informiert der Pflegestützpunkt Landkreis 
Heilbronn. Der Pflegestützpunkt des Land-
kreises Heilbronn in der Lerchenstraße 40 ist 
telefonisch unter 07131/994-7178 oder -430 
erreichbar. Der Pflegestützpunkt im Gesund-
heitszentrum Brackenheim, Maulbronner Stra-
ße 15, ist unter 07135/9699-500 oder -501 
und der Pflegestützpunkt im Gesundheits-
zentrum Möckmühl, Hahnenäcker 1, unter 
07131/994-8048 oder -6843 zu erreichen. In-
teressierte können sich auch per E-Mail unter 
pflegestuetzpunkt@landratsamt-heilbronn.de 
an die Pflegestützpunkte wenden.
Nähere Informationen auch unter 
www.pflegestützpunkt-landkreis-heilbronn.de.

Agentur für Arbeit Heilbronn

Woche der Ausbildung vom 24. bis  
28. März unter dem Motto Ausbildung 
im Fokus – Gemeinsam zum Erfolg
Im Rahmen der Woche der Ausbildung 2025 
finden zwei Veranstaltungen der Agentur 
für Arbeit Heilbronn statt. Am 25. März um  
18 Uhr beginnen via Skype Online-Eltern-
abende der Studienberatung und Berufs-

beratung. Genauere Informationen zu den 
Veranstaltungen gibt es unter: www.arbeits-
agentur.de/veranstaltungen oder unter der 
Telefonnummer 07131/969888.
Teilnehmende sollten vorher noch 10 Minuten 
Zeit einplanen, um sich bei Skype anzumelden.
Online-Elternabend der Studienberatung: 
Berufs- und Studienmöglichkeiten nach der 
Fachhochschulreife und dem Abitur.
Anmeldung unter: https://lmy.de/PMNQc
Online-Elternabend der Berufsberatung:
Wege nach dem Haupt- und Realschulab-
schluss sowie Möglichkeiten ohne Schulab-
schluss. 
Anmeldung unter: https://lmy.de/lZgkd
Am Mittwoch, 26. März veranstaltet die 
Agentur für Arbeit Heilbronn von 13 bis 
16.30 Uhr im Berufsinformationszent-
rum die Messe „Karriere im öffentlichen 
Dienst“. Bei dieser Veranstaltung können 
alle Teilnehmenden in die spannende Welt 
der Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten 
sowie Quer- und Direkteinstiege eintauchen, 
die zahlreiche Arbeitgeber präsentieren.
Auch die Landespolizei, Bundespolizei, Bun-
deswehr und der Zoll informieren über die 
vielfältigen „Berufe in Uniform“. Egal ob 
man sich für eine Ausbildung, ein Studium, 
Arbeitsstellen oder einen Quereinstieg inte-
ressiert, hier findet man alle wichtigen Ant-
worten auf viele Fragen. Die Berufsberatung 
der Agentur für Arbeit steht an diesem Tag 
bei der persönlichen beruflichen Planung 
ebenso mit Informationen zur Seite. Nähe-
re Informationen zu den Ausstellern unter  
www.arbeitsagentur.de/veranstaltungen oder 
unter der Telefonnummer 07131/969888.

STANDESAMTLICHE NACHRICHTENSTANDESAMTLICHE NACHRICHTEN
vom 5. März bis 10. März 2025
Auswärtsgeburt:
Mira Erika Höllmüller; Eltern: Maren Höllmüller und Heiko Höllmüller, Lauffen am Neckar, Ils-
felder Straße 17.
Auswärtssterbefall:
Ruth Johanna Nehr geb. Bothner, Lauffen am Neckar, Reisweg 64


